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Bade « .
8 Karlsruhe , 3 . Mai . ^Schwurgericht .)

Bor dem Schwurgericht kam heute unter dem
Borfitze des Landgerichtsdirektors vr . Eller die
Anklage gegen den 46 Jahre alten Buchdruckerei .
besitze! Gottlieb Bernhard Sie 8 aus Rintheim ,
wohnhaft in Pforzheim , wegen Brandstiftung
und Versicherungsbetrugs zur Verhandlung .
I « dem von dem Angeklagten in Pforzheim
im Seitenbau des HauseS Karl Friedrich -
siraße 53» betriebenen Druckereigeschäfte war
am Nachmittag des 12 . Dezember ein Brand
eusgebrochen , der dadurch , daß er sofort ent¬
deckt und rasch gelöscht wurde , keinen großen
Schaden anrichtete . Verschiedene Anzeichen leg¬
ten sofort den Verdacht nahe , daß das Feuer
absichtlich herbeigeführt worden war und daß
mau es mit einer vorsätzlichen Brandstiftung zu
tun hatte . Die eingeleitete Untersuchung recht¬
fertigte diesen Verdacht und stellte auch alsbald
fest , daß der Brand von Sies selbst gelegt
wurde in der Absicht, in den Besitz einer größeren
Versicherungssumme zu gelangen . Sies stand
deshalb heule vor den Geschworene « . Er hatte
an dem genannten Tag , mittags gegen 1 Uhr ,
nachdem er vorher schon zweimal einen Brand
hatte herbciführen wollen , die in einem au seine
Geschäftsräume anstoßenden Verschlage auf¬
bewahrten Popierabfälle mit einem Streichholz
««gezündet in der Absicht und Hoffnung , daß
sich das Feuer auf die Druckerei ausbreiten
»nd deren Einrichtung , die mit einem Betrage
von 50920 Mk . btt der Magdeburger Feuer -
»erficherungsgefellschaft gegen Feuersgefahr ver¬
sichert war , zerstören werde , in welchem Falle
er dann die Versicherungssumme oder wenigstens
einen Teil derselben zu bekommen gedachte.
Der Angeklagte räumte die ihm zur Last ge¬
legte Tat ein. AIS Motiv für seine strafbare
Handlungsweise bezeichnet« er seine schlechte
finanzielle Lag ?, der er durch Erlangung der
Kahrnisverstcherungssumme abhelfcn wollte . Die
Geschworenen bejahten beide an sie gestellten
Fragen , die Schuldfrage wie die Frage nach
Wildernden Umständen , worauf der Angeklagte

Jeuilletorr . 25)

Seelenrätfel .
Roman nach dem Englischen v»n I . Pia .

( Fortsetzung .)

Frau Warrener lächelte ; sie fand die er¬
künstelte Gleichgültigkeit eines Mädchens , wo
eS stch um dessen Geliebte handelte , reizend .

„ Ich glaubte , er sei Ihr Freund , Lilla, "

sagte sie mit mutwilligem Spott .
„ Ich hoffe, daß Sie ihn als Ihren Freund

in Ihr Haus geladen haben, " cntgeguete das
Mädchen ; „ ich meinte , wir wären glücklich
ohne ihn ."

Das war . etwas zu viel .
„Wollen Sie damit sagen, daß Sie sich

nicht freuen ?" fragte Frau Warrener , aber die
Frage war ernst gemeint .

„Gewiß werde ich mich freuen , ihn zu sehen,
wie über jeden andern Freund, " antwortete
Ltlla mit derselben stolzen Gleichgültigkeit ; „aber
ich glaubte , wir fühlten uns ganz behaglich auch
ohne Besucher — und ich hoffe , daß Sie Herrn
Miller nicht meinetwegen etngeladen haben ."

Ihre Wangen wurden dunkelrot , offenbar
wich die erkünstelte Gleichgültigkeit sehr rasch.

„ Seien Sie nicht böse, Ltlla . Natürlich

GM Tageblatt .

JoMkAag de» 8. Mai
unter Anrechnung von 4 Monaten Untersuchungs¬
haft zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis
und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt wurde .

Von der Bergstraße , 2 . Mai . Bei den
gestern darnieder gegangenen schweren Ge¬
wittern wurde in Bensheim eine Arbeitcrs -
ehefrau vom Blitz getroffen und getötet .

-H- Ladenburg , 3. Mai . Gestern morgen
wurde auf dem Wege zwischen Schriesheim und
hier ein Mädchen , das zum Wochenmarkt ging ,
von einem Stromer überfallen , zu Boden ge¬
worfen und durch Messerstiche in den Hals
verletzt . Auf die Hilferufe der Bedrängten
eilte der in der Nähe weilende Sohn des Land¬
wirts Hoben mit einem großen Hund herbei
und nahm den bereits flüchtigen Täter fest. Er
übergab ihn der Gendarmerie . — Gestern morgen
erstickte das 14 Jahre alte Töchtercheu des
Spezereihändlers Herold an einem Apselschnitz,
der im Halse stecken blieb .

* Donaueschingen , 2 . Mai . Der Kaiser
trifft zur Auerhahnjagd am Freitag nachmittag
um 32 Uhr hier ein. Die Abreise erfolgt am
Mittwoch früh um 92 Uhr .

Frciburg t . Br . , 30 . April . D ^r Rektor
der hiesigen Volksschule hat zur Herbeiführung
einer engeren Fühlung zwischen Schule und
Familienhaus die Einführung sogenannter Eltern¬
abende beschlossen. Der erste dieser Abende fand
gestern in der Aula der Oberrealschule statt
und war überaus stark besucht. Einen für die
Eltern sehr lehrreichen Vortrag hielt die Lehrerin
Fräulein Kobe .

Deutsches Reich.
* Berlin . 3 . Mai . Wegen Beteiligung

an der Maifeier wurden 40 - - 50000 Ar¬
beiter ausgesperrt .

Posen , 1 . Mai . Der Musketier Ege vom
Infanterieregiment Nr . 140 in Hohensalza war
desertiert und hatte stch in einer Scheune bei
Königsbruvn versteckt. Als er stch verfolgt sah,
steckte er , wie die „Fr . D . Presse " meldet , die
Scheune in Brand . Er selbst kam in den
Flammen um . Nur sein verkohlter Rumpf und
sein Seitengewehr wurden aufgefunden .

Dortmund , 2 . Mai . Auf der Zeche
« Borussia " wurden heute morgen 22 Leichen

verrät ein junges Mädchen ihre innersten Ge¬
fühle nicht gern , wo es sich um einen jungen
Mann handelt , und ich muß Ihnen sagen , daß
Herr Miller uns jedenfalls besuchen wollte , auch
wenn Sie nicht hier anwesend wären . Er ist
ein großer Freund von Jagd - und Waflerver -
guügungen ; aber da die Jagd bisher kaum der
Rede wert war , dachte James , cs wäre besser,
er käme erst jetzt und ginge mit uns auf die
„Seemöve " ; auf dem Schiff ist Platz für
uns alle ."

Es wurde nichts weiter gesprochen. Lilla
entschuldigte sich und ging in das Haus . Da
traf sie Amy Warrener und bat diese, einen
Augenblick mit ihr auf ihr Zimmer zu kommen.
Sie schloß die Türe und setzte stch nieder . „Nun
ist alles vorbei, " sagte sie.

„Was ist vorbei , Lilla ?"

Diese hatte die Hände im Schoß gefaltet ,
und ihre Augen blickten sinnend darauf nieder .

„Die reizende Zeit , die wir hier zugebracht
haben , lange Tage und Wochen — und doch
ist sie so schnell verflossen . Lebe wohl , schöne
Zeit , ich werde dich nie vergessen — nie !"

„Was meinst Du , Lilla ?"

„Daß morgen ein Fremder kommt und dann
alles anders ist ."

„ Ein Fremder ? Nennst Du Herrn Miller
einen Fremden

'
?"

«i«rü>ki»»rg»ael»ühr r
Dir viergespalteue Zelle oder deren
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der Bergarbeiter gefunden , die zu den Opfern
des Grubenunglücks vom 10 . Juli 1905
gehören . Von den damals verunglückten 39
Bergleuten wurden 14 Leichen gleich nach der
Katastrophe geborgen , drei find also bisher noch
nicht aufgefunden .

* Dresden , 2 . Mai . Der Lederarbeiter
Max Dittrich , der gestern von der hiesigen
Kriminalpolizei wegen Verdachts des mehrfachen
Mordes verhaftet wurde , hat ein umfassendes
Geständnis abgelegt . Er gab zu, am 17 . Ok¬
tober 1905 die Privatiere Opitz im Walde
zwischen Gorisch und Königsteiu , sowie am
26 Mai 1899 die 6 jährige Hedwig Schön¬
herr in Riesa und im Jahre 1900 die Ehe¬
frau des Schiffers Graß nick in Gosen er¬
mordet zu haben . Außerdem gesteht Dtttrich zu,
in den Jahi en 1899 und 1900 4 Mordtaten
in Oesterreich und im Herbst 1905 einen
Mord in der Nähe von Berlin begangen
zu haben .

* Straß bürg , 2 . Mai . Die hohe Re¬
gierung hat auch in diesem Jahre die Offen -
burger Pferde - Lotterie genehmigt und
sind die beliebten 1 - Mk . Lose bereits zur Aus¬
gabe gelangt . Diese Lotterie bietet sehr günstige
Chancen , da die Hälfte der Einnahme zu Ge¬
winne verwandt wird . Es kommen zur Ver¬
losung 16 Pferde im Werte von 11200 Mk . ;
34 Kalbinucn und Rinder im Werte von
8500 Mk . und 350 Gewinne im Werte von
5300 Mk . Sämtliche Gewinne werden auf
Wunsch auch in bar ausbezahlt . Voriges Jahr
waren die Lose einige Zeit vor Ziehung ver¬
griffen und dürfte der Absatz dieses Jahr nicht
geringer sein. Wer also sein Glück versuchen
will , der versorge sich baldigst mit Losen von
dieser Lotterie , welche L 1 Mk ., 11 Lose 10 Mk, ,
Porto und Liste 25 Pf . mehr , bei General - Agent
I . Stürmer , Straßburg i. E . , Langstr . 107 ,
und bei den bekannten Verkaufsstellen zu haben sind .

* Straßburg . 2 . Mai . Der Landes¬
ausschuß nahm mit 39 gegen 10 Stimmen die
Hohkönigsburg - Borlage in 2 . Lesung an .

Frankreich «
* Paris , 2 . Mai . Präsident Falliires

hat durch Erlaß vom 26 . April 27 Mit -

„ So weißt Du es auch ? " fragte Ltlla und
sah verwundert zu Amy auf . „Warum hat
man es vor mir geheim gehalten ? "

Die Gefragte erwiderte etwas verlegen :
„ Mama glaubte , daß Du nicht gern über derlei
Dinge sprechen hörtest ."

„Was für Dinge ? " fragte Lilla fast heftig .
„Warum willst Du ein Geheimnis daraus

machen, daß Du mit ihm verlobt bist ? "

„ Ich weiß , daß ich mich nie mit ihm ver¬
loben werde — nie ! " rief Lilla leidenschaftlich .
„ Ich wollte , er wäre tot ! "

„O . Lilla ! "

„Wenn ich das gerade auch nicht wünsche, "
sagte sie etwas beschämt, „ so kann ich cs doch
nicht ertragen , daß ich mit ihm verlobt genannt
werde ! Wird sein Herkommen nicht Unbehagen
und Kummer mit stch bringen ? Sind wir allein
nicht glücklich gewesen ? Brauchen wir denn
noch andere ? Wenn er mit auf die „Seemöve "
kommt , dann weiß ich jemand , der nicht dort
sein wird ."

„ Es wäre nicht sehr freundlich von Dir ,
Lilla, " sagte Amy einfach, „wenn Du Dich
weigertest , mit uns zu gehen ; wir find verpflichtet
gegen Herrn Miller , als Onkels Gast , möglichst
liebenswürdig zu sein. Seine Schuld ist ' s nicht,
wenn Du ihn nicht leiden magst . Früher
schienst Du ihn gar nicht so ungern zu haben ,



gliedern der deutschen Rettungsmann -
schäften , dir sich durch mutig , s Verhalten bei
der Katastrophe in Courrices auszeichnete »,
goldene Ehrenmebaillen verliehen .

* Parts , 3 . Mai . Die gestern an der
Brücke von Austerlitz entdeckte Höllenmaschine
war sehr gefährlich . Sie «xplodierte nicht wegen
schlechter Beschaffenheit des Zünders .

Italic « .* Mailand , 3 . Mat . Der König und
die Königin wohnten heute dem Aufstieg
von 10 Ballons bei und begaben sich darauf
zu dem Luftschiffe rpark , wo die deutschen
Soldaten Vorbereitungen zum Aufstieg
eines Drachenballons trafen , der sich inner¬
halb 20 Minuten in die Lust erhob . Der König
beglückwünschte die deutschen Offiziere zu ihrer
vollkommenen Organisation . Die Menge klatschte
enthusiastisch Beifall , als der Drachenballon sich
erhob . Die deutschen Soldaten brachten auf den
Köniz ein 3faches Hurra aus .

Nwtzlarrs .* Petersburg , 2 . Mai . Ein kaiserlicher
Ukas , belr . die Versetzung des Grafen
Witte in den Ruhestand , soll morgen ver¬
öffentlicht werden . Als Nachfolger Wittes be¬
zeichnet man in gut unterrichteten Kreisen
Goremykin . Man glaubt , daß dieser die
Politik Wittes fortsetzen werde . Witte genießt
nach wie vor das volle Vertrauen des Kaisers
und tritt lediglich wegen Störung seiner Ge¬
sundheit zurück, die durch die außerordentliche
Arbeitsüberlastung hcrvorgerusen ist. Er hat
sich jetzt entschlossen , sich Ruhe zu gönnen , da
er nicht imstande ist , sich neuen Anstrengungen
zu unterzi Heu.

Griechenland .
* Athen , 3 . Mai . Gestern am letzten

Tage der olympischen Spiele fand in
Gegenwart des Königs und der königlichen
Familie die Preisverteilung statt . Die
Sieger defilierten vor dem Könige , der
ihnen die Preise überreichte . Die Deutschen
erhielten deren 10 , die Oesterreicher 3 , die
Ungarn 4 , die Finnländer 2 und die Böhmen
1 Preis . Aste » .

* Hongkong , 2 . Mai . In der vergangenen
Woche kamen hier 58 Fälle von Erkrankungen
an Pest und 52 Todesfälle vor .

* New - Aork , 3 . Mai . Roosevelt gab
zur Zurückweisung ausländischer Bei¬
träge für San Francisko in einer Bot¬
schaft an den Kongreß einen Kommentar ,
worin er sagt , er habe nur die Gaben , die ihm
direkt angebotcn wurden , zurückgewiesev, habe
aber damit nicht gemttnt , daß alle Gaden ,
welche durch Privatleute oder Gesandtschaften
angebotcn werden , zurückgewiesen werden sollen .

Verschied?»-«.
Halle , 28 . April . Ein 2 stöckige 8 Wohn -

haus — gestohlen . Daß ein ganzes , statt -

und wenn Du ihn jetzt so schlecht behandelst ,
muh er Dich für eine Kokette halten ."

„ Es liegt mir nichts daran , was er von
mir denkt," sagte sie mit hochroten Wangen .

„Andere werden dasselbe denken.
"

„Wer ? " und . sie blickte überrascht und
fragend auf .

„Wir alle .
"

„Und um mich vor diesem Vorwurf zu
schütz n, " sprach Lilla langsam und sinnend ,
„um mir Eure gute Meinung zu wahren , soll ich
George Miller heiraten ? "

Diese Frage blieb ohne Antwort .
Siebzehntes Kapitel .

Herr George Miller traf zur bestimmten
Zeit ei«. Lilla hatte sich zureden lassen, die
andern zu begleiten , um ihn vom Dampfer ab¬
zuholen und ihn , wider Willen , mit freundlichem
Lächeln begrübt . Dieses Zusammentreff n rief
vergangene Tage lebhaft in ihr Herz zurück.

Auch erfüllten sich Lillas Prophezeiungen
noch nicht am ersten Abend : man war so fröh¬
lich und gemütlich wie immer . Nur ganz un¬
merklich , ganz allmählich machte sich sein Ein¬
fluß in diesem kleinen Kreise geltend . Jetzt
verbrachte man nicht nur halbe Stuüden lang
auf den Bergen mit der Betrachtung der Lavd -
zckmft, noch blieb man unnütz lang beim Früh¬
stück sitzen.

liches und massiv gebautes Wohnhaus gestohlen
wird , dieser in Deutschland wohl einzig da¬
stehende Fall hat sich jetzt , wie das „ Berl .
Tgbl ." schreibt, in Halle ereignet . Wie von dort
gemeldet wird , ist ern an der Wörmlitzsrstraße
gelegenes , zweistöckiges Wohnhaus vom Erd¬
boden verschwunden und von den Spitzbuben
„versilbert " worden . Das Hans war Erben zu¬
gefallen , dir in Berlin ihren Wohnsitz haben .
Es blieb seit einiger Zeit unbewohnt und erst
Mittwoch traf der Erde in Halle ein , um sein
neues Besitztum in Augenschein zu nehmen . Da
er aber trotz sorgfältigen Suchen ? in der ge¬
nannten Straße das Haus nicht finden konnte ,
nahm er die Hilfe der Polizei in Anspruch .
Durch die sofort cingelciteten Recherchen wurde
festgcstellt , daß das Haus gestohlen worden ist .
Ein „ Abbluchsulttenuhmer " hatte dir Niedcr -
legung des Gebäudes ordnungsmäßig bei der
städtischen Baubehörde ongemeldet und auch die
Erlaubnis zur Ausstellung des erforderlichen
Bauzaunes erhalten , der inzwischen wieder be¬
seitigt ist. Die weiteren Ermittelungen ergaben ,
daß der „ Abdruchruntemchmer " ein aller Zucht¬
häusler , Franz Block ist, der es mit Hilfe seiner
Komplicen abriß und sämtliche Teile zu Geld
machte. Der originelle Dieb wurde verhaftet ;
seine Helfershelfer konnten jedoch noch nicht
ermittelt werden .

— Der bekannte humoristische Schriftsteller
Polsdorsf ist , 62 Jahre all , in Berlin ge¬
storben . Polsdmff war cincr der Redakteure
des „ Kladeradatsch " . Er hatte in den neun¬
ziger Jahren ein Duell mit dem j tzt in den
Ruhestand getrcteuen Vortragenden Rat von
Holstein ( „Austernsreund " ) , wobei er einen
Schuß durch die Lunge erhielt .

— In Köln ist ein Verein deutscher Kaffee¬
großhändler und Röster mit dem Sitz
in Köln zur V . rtretung der gemeinsamen In¬
teressen aller am Kaffeehandel beteiligten Firmen
gegründet worden . Seine Wirksamkeit soll sich
über ganz Deutschland erstrecken.

— Vesuvasche bis nach Holstein g >flogen.
Ein Arzt in dem Ostseelüstcnstädtchen Neustadt
t . H . bemerkte am 15 . April nach einem tags
vorher mit Südwind niedergegangrnen Gewitter¬
regen auf dem Zinndach seiner Veranda gelbliche
Ablagerungen . Diese wurden im mineralogischen
Institut der Universität Kiel von Professor
vr . Brauns untersucht . Es wurde darin jedes
einzelne in der Vesuv - Lava enthaltene Mineral ,
wie hellbraunes Glas , Feldspat , Lanzit , Olivin .
Augit und Magnetkiscn festgestcllt , während der
für Schleswig - Holstein charakteristische Quarz
völlig fehlte . Professor Brauns ist daher nicht
im geringsten darüber im Zweifel , daß cs sich
um Vesuv - Asche handelt , die den 1500 km weiten
Weg von Neapel bis an die holsteinische Ost -
secküste durch die Luft zurückgelegt hat .

Va - ische » Landtag .
Karlsruhe , 2 . Mai , ( ll . Kammer .)

Auch die unverbesserliche Sorglosigkeit James
Drummonds ward bemerkbarer , denn seinen
Anordnungen fehlte Lillas Oberaufsicht . Früher
kam sie zeitig , vor allen andern , herunter , um
nach seiner Patronentasche , seinen Stiefeln ,
seinen Gamaschen und dergleichen zu sehen:
aber jetzt erschien sie immer mit Amy und stets
erst , wenn das Frühstück bereit stand . Ge¬
wöhnlich ging Herr Miller dann ungeduldig
auf und ad und sah alle drei Minuten nach
der Uhr .

Es war nicht zu verkennen , daß Lilla nichts
an Herrn Millers Besuch gelegen war . Sie
erschien einsilbig und verstimmt , und gedrückt
von einer gewissen Furcht , der sie keinen Aus¬
druck geben mochte.

Nach langem , vergeblichem Bemühen gelang
es Herrn Miller , sie einmal allein zu sprechen.
In der Meinung , Frau Warrener sei ihr bereits
vorangegangen , kam Lilla eines Morgens ohne
Begleiterin herunter . Als sie die Türe öffnete
und Herrn Miller allein im Zimmer sah , hätte
sie sich gern wieder zurückgezogen, aber cs war
zu spät .

„Lilla, " sagte er , „ ich muß Sie einen Augen¬
blick sprechen. "

Sie wußte , was kommen würde .
Aeußerlich ruhig , aber innerlich voll Furcht

Seitens des Ministeriums drS Innern ist ei»
G sctzrntwurf eingegangen , der für die io Karls¬
ruhe wohnenden Abgeordneten eine Tagcsgebühr
von 8 Mk . vor sieht . Der Gesetzentwurf betr .
Uedertragung der Dicnstaufstcht über die Kauf¬
mannsgerichte au die Landgerichte findet An¬
nahme , desgleichen das Budget der Domänen ,
Münz -, Salinen - und allgemeinen Kaffen -
verwaltung . Staatsrat Reinhard führte aus ,
eine Steigerung der Salzproduktiou sei unmög¬
lich , da die Salzgewinnung kontingentiert sei
aufgrund von Vereinbarungen mit den anderen
deutschen Salinenverwaltungen . Dir Bitte der
Rechtsschutzkellen für Frauen und Mädchen
betr . die ehelichen Gütcrrechte wird in dem
Sinne empfchlend überwiesen , daß bei einer
Aenderuag des Retchsg - sctzes aus ein : Herab¬
setzung der Gebühren für Eheveriräge hingewirkt
werde . Donnerstag 9 Uhr : Volksschulgesetz .

Bereirrs -Rachrichte«.
8t . Durlach , 2 . Mai . Der Verein für

Vogelfreunde hielt am Sonntag den
29 . April , abends von 8 Uhr ab , im Saale deS
Gasthauses zum Lamm eine Abendunterhalturg
mit Musik - und Gesarrgsvorträgen und Theater -
aufführungen ab , welche in allen Teilen als eine
wohlgelungkne bezeichnet werden kann . Dieselbe
wurde emgelei ' et durch einen Marsch der Kc-pille
Ostermeier , woraus der Vorstand Herr I . Hummel
die sehr zahlreich Erschienenen mit herzlichen
Worten begrüßte . Der Saal war derart über¬
füllt , daß ein mancher infolge Platzmangels
wieder abziehen wußte . Im Verlaufe des Abends
wurden die beiden Theaterstücke „Ein Bomben¬
attentat " und „Walburgiszauber " durch Mit¬
glieder des Vereins unter gcfl . Mitwirkung des
Männeigesangv . reins in Sz - ne gesetzt , wob i sich
die Mitwirkenden durch cxrküs Spiel und rrcue
Wiedergabe der einzelnen Rollen die wohl¬
verdiente Anerkennung der Versammlung erwarb .
Insbesondere haben sich die mitwirkenden Damen
durch ihr hervorragendes Spiel und auch Ge¬
sang , sowie der Mannergesangverein durch seine
während des Abends vorgeiragenen Lieder das
Verdienst des aufs beste und zur Zufriedenheit
aller Anwesenden verlaufenen Abends erworben ,
wofür allen Mitwirkenden , insbesondere dem
Mannergesangverein unter Leitung seines be¬
währten Dirigenten Herrn Aßsmtz , sowie den
mitwirkenden Damen hiermit nochmals der beste
Dank ausgesprochen sei. Auch wir wünschen de»
noch jungen Verein ein ferneres Blühen , Wachsen
und Gedeihen .

Z Durlach , 3 . Mai . Am nächsten Sonn¬
tag den 6. Mai unternimmt der Verein für
technische und wirtschaftliche Ans -
bildnng eine Exkursion zur Gesellschaft für
Spinnerei und Weberei Ettlingen . Die Teil¬
nahme ist nur Mitgliedern und Schülern deS
Vereins gestartet ; doch kann die Mitgliedschaft
leicht erworben werden . Siche auch Inserat .

trat sie näher ; es entging ihr nicht, daß er sehr
blaß ausfah .

„Habe ich Sie beleidigt ?"

„ Nein ."
Sie sprach so leise, daß er sie kaum ver¬

stehen konnte.
„Warum meiden Sie wich denn ? Warum

wollen Sie nicht mit mir sprechen ? '
Sie antwortete nicht.
„ Seit Sie zu wünschen schienen, frei z«

sein, habe ich Sie nicht belästigt , warum be¬
handeln Sie mich wie eineu Feind , ja , als ob
Sie sich vor mir fürchteten ? "

„O , ich hoffe nicht, daß ich das tue, " sagte
sie, noch immer die Augen zu Boden gesenkt.

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedene « .
— Aus Leipzig wird berichtet : Mit

welchen Gefahren das leichtsinnige Herausstelle »
von Blumentöpfen vor das Fenster verbünde «
ist , zeigt folgender betrübender Fall . Der
10 jährige Sohn des Kaufmanns Adam ging
auf dem Trottoir der Augustenstraße in Leipzig -
Reudnitz , als plötzlich auS einem Fenster des
3 . Stockweiks cincs Hauses durch Luftzug ciu
Blumentopf herabgestürzt wurde , dem Knabe »
auf den Kopf fiel und ihn so schwer verletzte ,
daß er noch an demselben Abend starb .



AMLsVeekkKvig « KgKhL <rtr für se « AmtsSezirk Duriach.
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Abhaltung der Biehmärtte in der Stadt
Durlach im Jahre 1SV7 betreffend.

Nr . 14,032 . Mit Erlaß Gr . Ministeriums des Innern vom
21 . d . Mts . Nr. 17,776 wurde zur Verlegung folgender im Jahre
1907 abzuhaltender Rindviehmärkte, nämlich :

im Monat Januar auf Mittwoch den 30 .,
„ „ Mai auf Mittwoch den 29 .,
„ „ September auf Donnerstag den 19 ,
„ „ Oktober auf Mittwoch den 30 . und
„ „ November auf Mittwoch den 20.

die Genehmigung erteilt.
Durlach den 28 . April 1906 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May ._

Großh . Badische Staatseisenbahnen.
Die Schlosserarbeiten zur Abdeckung der Heizkanäle ; (ca . 15000

LZ I Träger D .N .P . Nr . 15 , ca . 17 500 KZ gelochte eiserne Bleche
sowie ca . 9000 KZ Winkeleisenumrahmungen ) ; desgleichen die Lieferung
von Unterlagsplatten ca . 8000 KZ und Steinschrauben ca. 2700 Stück
für die Gebäude auf dem neuen Betriebswerkstättenbahnhof für Karls¬
ruhe sollen in öffentlicher Verdingung vergeben werden .

Die Pläne , Bedingungen und Verdingungsanschläge liegen in
den üblichen Geschäftsstunden auf dem diesseitigen Hochbaubureau
Muerstraße 11 , lll . Stock ) zur Einsicht auf , woselbst die Angebots¬
formulare unentgeltlich erhoben werden können. Zusendung nach aus¬
wärts findet nicht statt ; die Angebote sind bis längstens Samstag
den 12 . Mai, vormittags 11 Uhr , dem Zeitpunkt der Eröffnung , porto¬
frei und mit entsprechender Aufschrift versehen anher einzusenden.

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Dur lach den 24 . April 1906 .

_ Kroßh . Kifenbcrhnbcrttbureclu ._
Bekanntmachung .

Die Abänderung des Bebauungsplanes für das
Gebiet östlich der Grötzingerstratze zwischen
der Bergbahnstratze nnd dem neuen Fried¬
hof betreffend.

Nr . 13,887 . Der Gemeinderat der Stadt Durlach hat eine Ab¬
änderung des durch Entschließung des Bezirksrats vom 30 . Juli 1902
festgestellten Bebauungsplans für das Gelände östlich der Grötzinger-
straße zwischen der Bergbahnstraße (Verlängerung der Drahtseilbahn)
und dem neuen Friedhof beschlossen und beantragt , daß dieser Plan
aufgehoben und an dessen Stelle die in dem neu entworfenen Be¬
bauungsplan für dieses Gebiet vorgesehenen Baufluchten , Straßen-
stuchten und Straßenhöhen für festgestellt erklärt werden .

Das neue Projekt , bestehend aus Lageplan , Quer- und Längen -
Profilen und dem Verzeichnis der beteiligten Grundstücks- Eigentümer,
sowie der bisher geltende Lageplan liegen vom Tage des Erscheinens
der diese Bekanntmachung enthaltenden Nummer des Durlacher Wochen¬
blattes während 14 Tagen bei Unterzeichneter Stelle sowie auf dem
Rathause dahier zur Einsicht aller Beteiligten offen .

Auch sind die projektierten neuen Baufluchtenlinien durch aus¬
gesteckte Profile auf den Grundstücken selbst anschaulich gemacht.

Etwaige Einwendungen gegen die geplanten Aenderungen sind
Bei Ausschlußvermeiden wahrend der Auflagefrist beim Gemeinderat
Hier anzubringen.

Dur lack den 28 . April 1906.
Grotzherzogliches Bezirksamt:

Turban .

Meschkuß .
Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichen

Kenntnis, daß das Projekt von heute an während 14 Tagen auf dies¬
seitigem Rathaus , Zimmer Nr . 2, zur Einsicht aufliegt.

Durlach den 2 . Mai 1906 .
Der Hernernöerat :

__ Reichardt ._ Dreikluft .

BkKMIltMlhW
Nr 7433 Die Feuerversicherungsbeitragstabelle » der

Stadt Durlach für 1905 sind berechnet und liegen während acht
Tagen vom 4. d. M. ab zur Einsicht der Gebäudeeigentümer auf
dem Rathaus auf.

Durlach den 3 . Mai 1906.
Der Gemeinderat :

_ vr . Reichardt ._ Person .

Mdt. AlbritsillchMis Dnckch.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß von der

Stadt Durlach mit dem 1. Mai d. IS . eine
Arbeitsrrachweisftelle

errichtet und daselbst unentgeltliche Auskunft über Angebot und Nach¬
frage nach Arbeit schriftlich und mündlich an jedermann erteilt wird.

Wir bemerken noch , daß auch die Vermittlung der Dienstboten
enthalten ist.

Bureau : Rathaus 3 . Stock, Zimmer Nr . 9.
Durlach den 25 . April 1906 .

Das Mür -germeistercrrnL.
_ Ilr. Reichardt ._

Vergebung von Bauarbeiten.
Zum Neubau des Gymnasiums in Dnrlach sollen die

Blechner - , Glaser - und Dachdeckerarbeiten, letztere einschl . Blitzableiter¬
installation, im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden .

Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem Baubureau in
Durlach , Blumsnstraße 4 , 2 . Stock , zur Einsicht auf. Daselbst sind
auch die Angebotsformulare gegen Ersatz der Umdruckkosten zu erhalten.

Termin zur Eröffnung der Angebote wird auf Montag de »
14. Mai 1906 , vormittags 10 Uhr. festgesetzt

Bis dahin sind die Angebote verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift bei der Ratskanzlei Durlach einzureichen.

Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe - Durlach den 28 . April 1906 .

_ äk 8 «?U» l6or8 , Arch

Mitteilung .
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden gebeten , ihre Gewichte,

Wagen und Meßwerkzeuge, soweit nötig , zur Eichung oder Berichtigung
vom 3 . Mai ab einsenden zu wollen.

Der Eichmeister :

Privat -Anzeigen. Wer AMlmslerkl
Wohnung zn vermieten .

Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern und 1 Mansardenzimmer
mit reichlichem Zubehör ist auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Weingarterstraße 18, 1 . Stock.

WchMv 8 L ° unSZ '°
auf 1 . Juli zu vermieten

Hauptstraße 8.
Eine Wohnung von 1 Zimmer

nebst Küche ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres
_ Friedrichstratze 7.
Wohnung zu vermieten.

Eine Wohnung von 6 Zimmern
nebst aller Zugehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Off . unter Nr . 35
an die Expedition d . Bl ._
PHNOM
z« vermieten

_ Turmbergstratze 18
Ecke Leopold- und Sophien

stratze eine schöne Wohnung von
5— 6 Zimmern , Küche , 2 Man¬
sarden , Holzschopf rc . auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Irau ÜIusl Will«»« .
Einzusehen von 2 bis 3 Uhr

nachmittags.
Wertftätte

mit Lager für ruhiges Geschäft zu
vermieten ^ akmaienstr. 10, 2 St

kann abgeladen werden am
AoiinergeMe an der Weiherstraße.

VVSLL ^ S Mir

v/ascns am dessen
Zu verkaufen

einen ganz neuen Speisetisch» an
welchem 8 Herren bequem essen
können, zu ganz billigem Preise.
Zu erfragen

Seboldstr. 5, 2 . St . rechts .
> EM

sskM-LozeilM.?
°» Aebung sieber 7 . luni . —

VvrleilkEv
Vis Ilülkts äer Kluriuiims

virä ru Ssvillns vsrvuuät .
25 ,000 .

"
»
'lÄ" Wanzentod

ir sofortigen Vernichtung samt Brut .
Flasche 68 u . 75 -H.

Adlerdrogerie r»eter .

klumsnllüngör ,
per Dose 20 Pfg .

ktiilivv ItliM L MM .
Ein 18jähr. Mädchen , welches

in einem feinen Hause tätig war
und im Nähen bewandert ist, sucht
Stelle als besseresZimmermädchen .
Off, u . Nr. 85 an di? Exp , d . Bl.

Zwei Arbeiter
können Wohnung erhalten

Kronenstraße 3 , 3 . St .

kkM M . 1128 »
! St :"L '.:! „ 850«

„ 5 300
vsr » Lkl -0 sokonl .

in bar »«» slildar.
»L I <» Mir. ,

l Porto u. l-ists 25 Pt.
«mpüeklr , äss OeuerLl -Vsdit

8tSri»«r.
'LS, ^ - >

Ein möbliertes und ei« uu-
möbliertes Zimmer sind sofort
oder später zu vermieten

Spitalstraße 18 , 1 . St .
Hübsch niWittles Zimmer

sofort zu vermieten
Amalienstratze 3311.

k
> 0 U 88 Ikl

Wirksamstes Miel gegen

SV ?k§. ?1asobs SV
älleinverkauk :

lunäts kinborn-äpoibeke . » I
Ai Nt Nit »»* gut möbliertes.
^ ) ililltll ^ i , größeres , ist zu
vermieten Grötzingerstratze 28.



Wnmtiital - UGoereiii
Imlch.

Sonntag den 6 . Mai , nach¬
mittags 3 ^ Uhr beginnend , findet
bei Mitglied Fritz Forschner
zum Grünen Hof unser

Sa,rtsi » LSS <r
mit großem Konzert , Glücksrad ,
Schießbude und Tanz statt , wozu
unsere verehrlichen Mitglieder , so¬
wie Freunde und Gönner des
Vereins freundlichst eingeladen
werden Der Borstand .

XL . Die Veranstaltung findet
bei jeder Witterung statt ._

Jeden Freitag :

Gehackte Leber,
per Pfd . 40 Psg ,

empfiehlt
A. Kilsheimer, HallMllßk 84.

ZWmr -MsllsrtoSel,
bekannt beste ausländische Früh¬
kartoffel , per F 20 -H, 10 ck 1,80

? iii ! ipp lugep L k^üisiön .

Knhfleisch»
per Pfd . 40 Psg . , wird morgen
f rüh auf der Freibank ausgehauen .

Gklkgeuhntskiiuf!
ff. Herren - Schnür - n . - Zngstiefel,

ff. Damen -Schnür - u. - Knopfstiefel.
Kinderstiefel, Damen -Spangenschuhe,
Knaben - Anzüge , Cognar , Kirsch-
Wasser . Steinhäger , Pfeffermünz.
Champagner , Cigarren , Cigaretten ,
schwarz. Thee , Kaffee , Cravatten ,
Kragen , Herrenhüte , Bilder , Re¬
gulateure , Wecker- und Standuhren ,
Turnschuhe, 1 Kastenkinderfitzwagen
re. re. empfiehlt zu billigsten Preisen

Josef Hifchmann jr .
Anktionsgeschäft , Auerstraße 17.«s >
Bitte probieren Sie meinen

Hotveia.
Liter 55 Pfennig ,
Liter 13 Pfennig .

! Ad !erdrogeriê §. ?stsr.

ZchvelMsKAze,
Rebenschwefel ,
Leb - u. Bannispritzen ,
Rnxferklebekalknrehl ,
Gartenspritzen ,
Garten walzen ,
Rasenmäher ,

sowie alle übrigen
Garten » » . Feldgerät «

empfiehlt in großer Auswahl billigst
LL . I »e « 88 ! « lp ,

Lammstraße 23

XX

XX
ZtiMlll
wird wieder ab¬
gegeben .
Maschinensabrik

iGritzner Durlach.

Ein leichter
La . s1roiLVA,Z ? srL

zu verkaufen
Psinzstraße 34/3 « .

Für die uns von allen Seiten erwiesene
warme Teilnahme anläßlich des Ablebens unseres
lieben Gatten , Vaters und Großvaters

r
'
rLvärLvL Mszfssor ,

Privatier ,
sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus .

Dur lach den 3 . Mai 1906 .

Skkmnlmihllug
Am Sonntag , 6 . Mai 1906 findet die Besichtigung der Spinnerei

und Weberei in Ettlingen statt . Die Teilnahme ist nur Mitgliedern
und Schülern der Lehrkurse gestattet . Alles Nähere ist am Freitag ,4 . Mai , abends 8 Uhr , in der Brauerei Nagel zu erfahren , wo auch
Anträge zur Aufnahme als Mitglied gestellt werden können .

Dur lach den 3 . Mai 1906 .
Dereirr f. Lsctzn u . wirtschafte Ausbiköung :

Ing W . Mszfsn .

ist «. bleibt ck. beite liext-ebe rsli „ s <i! pcärisiosssrbeiterste » Nasses I S»ber2 «»«I Sjabre sebrlktl . tiaraatie .
fsbi - i'ääei' von ßülr. 54,— lln.

St!t0oppelsloclcenl »eer von Nk 50 .50 r>n . k-neumsüc -
mLutelMc. 3,30. l.uit-cIiILucbe 2,20. Lcetvleslaternen l,W . OloclienO. IS. X-tten I, « , pcvsl 1,00 .Nutburmpe » 0,35. SLiiel 1,75 . diLkmascnlnen 22»—. SvnsNxe UsusvLltunxsmsscbmen sovie3sxaxe« «b7S, Scveidelldücbsen, resciiias , Nuttzevebre, Pistolen unO Nevolver unerreicht dillix.- >> Vertraut ctlrelrt «u» t -rivato , rrlrrr«. Lsri8vtrei >t>»i><1el . — ,^uk VVunscd -tnsictitsssnNunx.- Nauptliatalox senilen an jedermann xrati » unä kranlro <l,e
«nilolie »ikkm - unü ksIii'i'sökilln 'Hlen in «mm«, ««. 522

Wascherei - Eröffnung.
Dein geehrten Publikum von Durlach und Umgegend zeigen wir

hierdurch ergebenst an , daß die im

Fischhaus
neu eingerichtete Nlssvksr »« ! seit 20 . d , Mts . in Betrieb gesetzt ist
und wird zur Benützung derselben höflichst eingeladen .

Freiherr!, om SWinMe Kerwaltuiig Hohemettersbach.
Nußkohlen , Anthraeit, Schmiedekohle« ,

Saarkohlen , Fettschrot, Holzkohlen,
Union-Brikets,^ ^ Bündelholz , Feueranzünder

liefert prompt und billigst in bester Qualität
Ott « 8ei » r» i «lt . Kohle«- llllö WllhaMllllg , HWtstratze t8 .

? . 8 . Annahme von Bestellungen für Winterbedarf .
Ausnaßmepreise bei mindestens 2L ^ .

ezOOGOooooeroo

Or « 88v Xw «

6evl »»sli; ; icllteii ! ^
L^ "

Nächste Ziehung! ^ 6
M 1 NärL L

6er sekr günstigen ksöensr

Il -oltecie rugunsion «issllsmilion -pslsis
21sLrm § « srslbsL .IllS 'l

vsegeviiwo U
0 - 00 okns ttbrug 111.

45,80 «
1 . üsupig. 20000 ^2 . llsuptg . IN . 5000 Z

'
2 L 1000 2000 R
4 s 500 2000 ^

16800
^ s 500
3280 °-

l II I « VI.
/ kvrto n. I»istv 30 kt .

! 1o8 1 lN . j
I versvväst

>1. Ltürinsr . LL °71 >
Tüchtiger

Zchlnfftt oder Wichliilikkr,
der durchaus in Fahrrad - und
Nähmaschinen - Reparaturen be¬
wandert ist und selbständig ar¬
beiten kann , findet gute dauernde
Stelle bei hohem Lohn . Offerten
mit Zeugnisabschriften und Lohn¬
ansprüchen sind einzusenden an

Maschinen -
geschäft , Schwenningen a . Neckar .

Lehrling - Gesuch .
Für mein Manufaktur - und

Aussteuer - Geschäft suche einen
Lehrling mit guter Schulbildung .

Pforzheim Brötzingen .

kepsksleuk ,
selbständig , für Fahrräder u .
Nähmaschinen sofort gesucht.
(Lebensstellung ) .

AÄ « Ik L» vr1ei8 ,
Freiburg .

^ VrMiiW -

O Mrrilr -
o KMttrtsgr-

7s«s-
iu grSsster bei billigsten Lreissn .

(HoIclsolmriscT -
piic sites Lo !«I rskle ilis kliebsten Preise .

«xxxxxxxxxx -o
i r <»lL «Irr D lrlH « Iitru « i u » ;̂ Lann äie klauskrau billige uuä

äoeli nalirbokte, vvolilsebweelrenäs 8uppen auk äeu 1'iseb bringen mit

ln Irürxester 2eit , nur mit IVasser — mau nekwe lceiue k'Isisebbrübe —
ruxudereiten Lestens empkoblen von

6onrs .ä ^ ölilsr , vorm . Lirnst ; LLnoüls , Hauptstr , 80 .

er Ktellnng sucht ,
verlange die „ Deutsche

Bakanzerr - Post " ISS Ehlinge « .

2 gebrauchte Fahrräder
gut erhalten , sind zu verkaufen .

Söllingen . Psinzstr. 158.

icslimgsekinö,
billig zu verkaufen
_ Herrenstratze 2S .

Speisekartoffeln,
prima Qualität , 12 — 15 Zentner ,
zu verkaufen bei

Ludwig Frey ,
_ Söllingen b . Durlach .

Futterkartoffeln ,
einige Zentner , hat zu verkaufen

Bahnwart Ziegler .
soov Matt

sind per sofort gegen
gute Sicherheit auf
2 . Hypotheke auszuleihen .
Sophienstratze 14 ,Näheres

parterre , Dur lach .

8il MlinteS Zimmer
mit 1 oder 2 Berten ist sofort
oder später zu vermieten

Gartenstratze 1 .
»ebakrtan. Druckund Verlag von L. Dn »r . DurlaK.
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